
Herr Kammel erklärte als Vorsitzender des Schulausschusses, dass der Ausschuss sich 
u.a. wegen mangelnder Alternativen für die teurere Variante entschieden habe, denn die 
günstigere Variante setze so viel voraus, Bau des Kombibades, Schließung des 
Hallenbades Menden, Zustimmung Kommunalaufsicht usw., was alles noch nicht 
gegeben sei. Daher hätte diese Variante nicht ernsthaft in Erwägung gezogen werden 
können.  
 


